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ADVENTFAHRT 

DES SENIORENBUNDES PÖRTSCHACH  
AUF DIE PETZEN 

am 7. 12. 2019 
 

Dieses Jahr war alles anders. Es war ein Nachmittagsausflug zum höchst gelege-

nen Christkindlmarkt Österreichs auf die Petzen im Kärntner Unterland angesagt.  

Die Neugier war groß, denn die meisten kannten die Petzen nicht, daher war der 

Bus auch schnell ausgebucht. Die Petzen ist im Winter ein beliebtes, schönes 

Schigebiet, bietet sich aber auch im Sommer mit herrlichen Wandermöglichkei-

ten an. Der Mountain - Bike Trail ist sogar weit über die Landesgrenzen hinaus 

bekannt.  

Um 12.30 ging unsere Fahrt los. Nachdem in Klagenfurt die letzten Senioren/in-

nen zugestiegen waren, ging es zügig in Richtig Bleiburg. Das Kärntner Unter-

land präsentierte sich zwar auch mit grünen Wiesen, aber die Bäume waren voll 

Raureif, was nicht nur wunderschön aussah, sondern auch hoffen ließ, am Berg 

doch im Schnee stapfen zu können.  

Mit der Kabinenbahn ging es flott in die Höhe zur Bergstation. Und da war er 

dann da, der Schnee - einige cm hoch. Den Aufenthalt am Berg konnte jeder nach 

Belieben gestalten. Es bildeten sich sofort kleinere und größere Gruppen und das 

Abenteuer konnte beginnen. Der Christkindlmarkt, der tiefer als die Bergstation 

und die St. Anna Kapelle, die auf einem kleinen Plateau liegt, war klein, aber 

fein.  

Die Standln, die für das leibliche Wohl sorgten, boten ein vorzügliches Gulasch, 

Würste, belegte Brote, Schnäpse, eine sehr gute Petzentorte und Kaffee an. Und 

es gab alles zu kaufen was im Advent üblich ist. Alles stammte aus der Region: 

Honig, Marmeladen, Kräuterseife - selbst gemacht, Schnäpse, Wollsachen in al-

len Farben, Schnitzereien, Kekse, Brot und die berühmte Jauntaler Hirschsalami.  

Je weiter die Zeit fortschritt, umso mehr Leute kamen auf den Berg. Viele mit 

kleinen Kindern, die im Schnee tollten und auf das große Ereignis warteten. Um 

16 Uhr kam aus der St. Anna Kapelle ein wunderschön gekleideter Weihnachts-

mann mit 2 Engeln ganz in weiß, die große Körbe trugen. Jedes Kind bekam ein 

gut gefülltes Weihnachtssäckchen.  

Der Nebel hatte sich nun vollkommen gelichtet und man hatte einen wunderschö-

nen Blick ins Jauntal und ringsherum auf die mit Schnee bedeckten Berge, die in 

den letzten Sonnenstrahlen glitzerten. Den ganzen Nachmittag spielte eine flei-

ßige Band Country Musik und bevor wir wieder ins Tal fuhren, erstrahlte der 

höchst gelegene Christkindlmarkt in vollem Lichterglanz.  

Ein erlebnisreicher Nachmittag ging langsam zu Ende. Er hat uns gut gefallen - 

ein herzliches "Danke" allen, die dazu beitrugen. 
  

Elfriede Hudovernig 
 


